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Datum der Sitzung Gremium 
 

  

02.11.2005 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Stadtverordnetenversammlung bis zum März 2006 ein 
Konzept zur Finanzierung des Campus Am Stern einschließlich der beiden Schulkomplexe, der Aula 
sowie der Sportanlagen und einen Zeitplan für die Realisierung des Gesamtvorhabens vorzulegen. 
 
 
 
 
 
 
Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
  Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
Bisher ist für den Campus Am Stern im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung eine Summe von 
etwa 5 Mio. € vorgesehen, die bis 2008 über den Haushalt bereitgestellt werden soll. Das 
Gesamtvorhaben ist jedoch mit etwa 12 Mio. € umrissen worden. Da es sich um ein 
herausgehobenes Vorhaben handelt, das für die Entwicklung der drei Wohngebiete Am Stern, 
Drewitz und Kirchsteigfeld von besonderer Bedeutung ist, sollte die finanzielle und zeitliche Planung 
mit möglichst hoher Verbindlichkeit beschlossen werden, um eine zügige Realisierung zu sichern. 
 
 
 
 
 
 


